
Seite: 1/2

  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

  
Tagesordnung II Punkt 9 der öffentlichen Sitzung am 01. September 2010

Vorlagen-Nr. 10-V-40-0022

Ganztägig arbeitende Schulen nach § 15 Hess. Schulgesetz

Beschluss Nr. 0264

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Es wird zur Kenntnis genommen,

o dass zur Zeit 27 Schulen in der Landeshauptstadt Wiesbaden im Landesprogramm 
„Ganztagsschule nach Maß“ aufgenommen sind.

o dass mit Erlass des Hessischen Kultusministeriums vom 16.03.2010 der Stadt Wiesbaden 
zur Aufnahme weiterer bzw. Erweiterung bestehender ganztägig arbeitender Schulen im 
Rahmen eines Mehrjahresprogramms für die Jahre 2010-2013 zusätzliche Ressourcen im 
Umfang von 15 Lehrerstellen (5 Stellen / Jahr) zur Verfügung gestellt werden.

o dass die Zuweisung der Stellen im Rahmen der pädagogischen Mittagsbetreuung (PMB) für 
die einzelnen Schulen abhängig von der jeweiligen Schülerzahl ist.

o dass die Zuweisung der Stellen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule bzw. 
Gebundenen Ganztagsschule abhängig ist von der Grundunterrichtsversorgung der 
jeweiligen Schule.

o dass Dezernat VIII aufgrund der kurzen Fristsetzung durch das Hess. Kultusministerium 
(30.04.2010 für das Schuljahr 2010/2011) die unter Ziffer 2 des Beschlusses aufgeführten 
Anträge der Schulen über das Staatliche Schulamt Wiesbaden / Rheingau-Taunus-Kreis 
dem Kultusministerium vorbehaltlich der Zustimmung der städtischen Gremien vorgelegt 
hat.

o dass auf der Grundlage der derzeit gültigen Richtlinie für ganztägig arbeitende Schulen in 
Hessen nach § 15 Hessisches Schulgesetz weitere 11 Schulen Anträge auf die Einrichtung 
von Ganztagsangeboten gestellt haben (Anlage 1 zur Vorlage), die bisher nicht bzw. nicht 
in vollem Umfang berücksichtigt werden können.

2. Die von Dezernat VIII vorgenommene Prioritätensetzung wird bestätigt und die fristgerechte 
Weiterleitung der nachfolgend aufgeführten Anträge an das Hess. Kultusministerium wird 
begrüßt.
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Schuljahr 2010/2011 (Frist: 
30.04.2010)

Schuljahr 2011/2012 (Frist: 
30.06.2010)

Schuljahr 2012/2013 (Frist: 
30.06.2010) 

Albert-Schweitzer-Schule 
(Angleichung PMB)
0,75 Stellen

Friedrich-von-Schiller-Schule 
(OGT):
1,6 Stellen 

Brüder-Grimm-Schule 
(Angleichung PMB): 
0,75 Stellen

Werner-von-Siemens-Schule 
(PMB)
1 Stelle

Elly-Heuss-Schule 
(OGT)
3,4 Stellen

Elly-Heuss-Schule 
(OGT)
0,45 Stellen

Erich-Kästner-Schule
(PMB)
1 Stelle 

IGS Jawlensky
(GGT)
0,7 Stellen

Blücherschule
(OGT)
1,75 Stellen

T.-Fliedner-Schule 
(Erweiterung PMB)
2,3 Stellen

Gustav-Stresemann-Schule 
(Angleichung PMB)
0,5 Stelle

IGS Kastellstraße
(GGT) 
0,8 Stellen 

gesamt: 5 Stellen gesamt: 5 Stellen gesamt: 5 Stellen

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die durch das Staatliche Schulamt Wiesbaden / 
Rheingau-Taunus-Kreis eingerichtete Steuerungsgruppe, die sich u. a. auch qualitativ mit der 
auf die Region bezogenen Ganztagsschulentwicklung beschäftigen wird, im Mai 2010 ihre 
Arbeit aufgenommen hat. In der Steuerungsgruppe für den Bereich Wiesbaden sind neben 
dem Staatlichen Schulamt jeweils Vertreter / -innen einer Schulform, Vertreter /innen der 
verschiedenen Ganztagsformen sowie der Schulträger (Schuldezernat, Schulamt) vertreten.

4. Eventuell notwendige Baumaßnahmen sind innerhalb des Budgets des Dezernates VIII zu 
finanzieren.

(antragsgemäß Magistrat 13.07.2010 BP 0498 Ziffer I)
(antragsgemäß Ausschuss für Schule und Kultur 26.08.2010 BP 0112)
 

Tagesordnung II

Wiesbaden,     .09.2010

Horschler
Vorsitzender
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